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Automatisch generierte Beschreibung]
Pressemeldung
TRAPO auf der interpack 2026: „Dancing with Robots“

Smart Moves and Pioneering System Integration

Auf der interpack lässt TRAPO in diesem Jahr an Stand A65 in Halle 12 die Roboter tanzen: In einer Live-Performance zeigt der Systemintegrator aus dem westfälischen Gescher-Hochmoor Crate- und Karton-Handling in Perfektion – und empfiehlt sich als leistungs- und servicestarker Automatisierungspartner mit umfangreichem eigenen Produkt-Portfolio für die Verpackungsindustrie.
Seit mehr als einem halben Jahrhundert steht der Name TRAPO für höchste Qualität, für enorme Innovationskraft und für fundiertes Spezialwissen in puncto Fördertechnik, Robotik und Automatisierung. Ganz gleich, ob Standardkomponenten aus dem modularen Baukastensystem in eine bestehende Anlage integriert, komplette hocheffiziente Prozesslinien ausgearbeitet oder ambitionierte spezifische Sonderlösungen entwickelt werden sollen – die Experten aus dem Münsterland erfüllen die unterschiedlichsten Automatisierungsanforderungen in Produktion und Intralogistik. Die zukunftsweisenden Produkte und Produktlösungen aus dem Hause TRAPO werden dabei zu 100 % inhouse gefertigt und stets optimal auf den Bedarf von Endkunden, Systemlieferanten und Maschinenbauern ausgelegt. 
Große Bühne, starke Inszenierung, smarter Dirigent
Auf dem insgesamt 195 m² großen Messestand in Düsseldorf rückt der weltweit erfolgreiche Mittelständler exemplarisch das Handling wiederverwertbarer Crates und Kartons bis 35 kg Gewicht in den Fokus der Messebesucher. Die Anlage beeindruckt insbesondere durch das synchrone Zusammenspiel von zwei Knickarmrobotern, die dank intelligenter Steuerung perfekt mit Fördertechnik und autonomem Roboter (AMR) für das Palettenhandling harmonieren. 
Bei den beiden Knickarmrobotern handelt es sich konkret um einen Cobot der TCP-Serie sowie ein High-Speed Robot System von TRAPO. Während der Cobot mit einem wartungsfreundlichen Sauggreifer bestückt ist, arbeitet der Akteur aus der leistungsstarken HRS-Serie mit einem Gabelgreifer. Im Wechsel palettieren und depalettieren die beiden Systeme die auf Längs- und Querpalette zugeführten Crates und Kartons – eine diffizile Aufgabe, die höchste Präzision beim passgenauen Ineinanderstapeln der Crates erfordert. Den Wechsel von Voll- und Leerpaletten übernimmt in der Live-Applikation ein flexibler Roboter, der ebenfalls autonom und auf kleinstem Raum agiert. 
Intelligente Prozesstechnik mit Mehrwert
Was so einfach klingt und so einfach aussieht, ist das Ergebnis exzellenter Entwicklungsarbeit, langjähriger Projektkompetenz und dem Blick auch auf jedes noch so kleine Detail: Bei TRAPO basieren erfolgreiche Automatisierungskonzepte nicht nur auf leistungsstarken, dauerhaft zuverlässigen und zugleich wartungsarmen Systemkomponenten, sondern insbesondere auch auf maßgeschneiderter Greifertechnologie. Die TRAPO Greifer werden dabei stets exakt auf die entsprechenden Roboter, die jeweiligen Eigenschaften der Objekte und die gewünschte Leistung der Gesamtlinie abgestimmt. 
Von der Fördertechnik angefangen bis hin zu AMR und Robotern sind alle Linienmodule über das TRAPO Intelligent Management verbunden. Das smarte Software-Tool koordiniert als „digitales Rückgrat“ Abläufe, unterstützt das Monitoring und erfasst Prozessdaten in Echtzeit. So werden Kennzahlen zur Anlagenverfügbarkeit (OEE) sichtbar, Prozesszustände transparent und Optimierungspotenziale systematisch erschließbar. Ausgefeilte Sensorik und Steuerungslogik sind dabei Garanten für einen geregelten, effizienten, wirtschaftlichen und vor allem sicheren Ablauf.
Wenig Platz? Kein Problem!
Echte Meister sind die TRAPO-Ingenieure vor allem immer dann, wenn die Rahmenbedingungen herausfordernd werden. Zusätzlich zur stationär verbauten Fördertechnik in der Live-Applikation stellt das Team auf der interpack deshalb auch mobile Alternativen vor, damit selbst bei begrenzter Fläche flexibel nutzbarer Raum verbleibt. Eine starke Option aus diesem Produktsegment ist zum Beispiel der TRAPO Cobot Palletizer – das Performance-Modell für den leichten Einstieg in das automatisierte Palettieren. Geliefert auf nur zwei Paletten, kommt der mobil verfahrbare Roboterkollege der TCP-Serie überall dort zum Einsatz, wo seine Palettierleistung gefordert ist. 
TRAPO Experience Hubs mit hohem Praxisbezug
Für unverbindliche Informationen wie auch für ausführliche Fachgespräche steht das gesamte Team in den sog. TRAPO Experience Hubs, also den exklusiven Lounges auf dem Messestand, zur Verfügung. Anhand interaktiver Präsentationen erhalten interessierte Fachbesucher dort fundierte – und auch sehr individuelle – Antworten auf alle Fragen rund um das Top-Thema Automatisierung.
Weitere Informationen unter www.trapo.de
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Bildunterschrift:
Unter dem Motto „Dancing with Robots“ zeigt TRAPO auf der interpack 2026 eine Live-Applikation für hoch-performantes Crate- und Karton-Handling mit Robotern und Fördertechnik im synchronen Zusammenspiel.
___________________

Über TRAPO:
Aus der Tradition als deutscher Sondermaschinenbauer entwickelte sich die in Gescher-Hochmoor ansässige TRAPO GmbH seit ihrer Gründung im Jahr 1957 konsequent zu einem der führenden und zugleich innovativsten Anbieter für standardisierte, skalierbare Automatisierungsplattformen für Produktion, End‑of‑Line und Intralogistik. Heute installieren hochmotivierte TRAPO-Teams in nahezu allen Branchen weltweit sowohl einzelne Maschinen als auch komplexe Gesamtanlagen mit dem Ziel, die Materialflüsse ihrer Industrie‑ und FMCG‑Kunden schneller, effizienter und vor allem zukunftssicher zu gestalten. Ein Schwerpunkt liegt insbesondere auf der Stärkung versorgungssichernder Branchen wie der Lebensmittel- und Getränkeindustrie, der Logistik insgesamt, der Pharma- und Medizingüterindustrie, der Verpackungsindustrie, der Chemie- und Petrochemie sowie der Automotive-Industrie. 
Dank ihrer langjährigen Expertise im Maschinenbau und in der Systemintegration ist die TRAPO GmbH ein kompetenter und vor allem zuverlässiger Partner für unterschiedlichste Aufgabenstellungen – u.a. beim (De-)Palettieren, Verpacken, Fördern, im Warehouse, in der Sortier- und Verteiltechnik und ebenso beim autonomen Beladen und Entladen. Das differenzierte Portfolio reicht von mechanischen Modulen über Robotik‑Zellen bis hin zu kompletten, schlüsselfertigen Systemlösungen – aus einer Hand, von der Planung bis zur Inbetriebnahme. Mit tiefem Engineering‑Know‑how in Mechanik, Elektrik, Software, Robotik und AMR‑Technologie entwickeln die Experten dabei Lösungen, die sich flexibel an wechselnde Produkte und Formate anpassen lassen und somit echte Wettbewerbsvorteile bieten. Kontinuierlich baut das Unternehmen parallel sein Servicegeschäft auch international weiter aus, um eine maximale Anlagenverfügbarkeit sowie nachhaltige Performance seiner leistungsstarken Lösungen sicherzustellen.
Darüber hinaus verfügt TRAPO seit über 50 Jahren über eine eigene Edelstahlfertigung – dort wird für Anwendungen in Care-Bereichen der Komponentenbau nach Vorgaben des Hygiene-Designs umgesetzt. Ziel der passgenauen Automatisierungslösungen ist der Gleichklang zwischen wirtschaftlichem Erfolg und der Humanisierung von Arbeitsplätzen – auch als Antwort auf den Fachkräftemangel.
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Kontakt Presse
REDAKON
Vera Sebastian
Nördliche Auffahrtsallee 25
80638 München
Telefon 089/31 20 338-20/21
E-Mail vera.sebastian@redakon.com

Bei Veröffentlichung freuen wir uns über einen Link, ein PDF oder ein Belegexemplar an beide Adressen! Vielen Dank!
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